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Anordnung über öffentlich empfohlene
Schutzimpfungen und über die Durch-

führung unentgeltlicher Schutzimpfungen

I.
Auf Grund des § 20 Absatz 3 des Gesetzes zur Verhütung

und Bekämpfung von Infektionskrankheiten beim Men-
schen (Infektionsschutzgesetz – IfSG) vom 20. Juli 2000
(BGBl. I S. 1045), zuletzt geändert durch Gesetz vom 5. No-
vember 2001 (BGBl. I S. 2960), und unter Berücksichtigung
der Impfempfehlungen der Ständigen Impfkommission
beim Robert Koch-Institut (STIKO) vom Juli 2006, März
2007 und vom Juli 2010 werden für den Bereich der Freien
und Hansestadt Hamburg folgende Impfungen öffentlich
empfohlen:

Schutzimpfungen gegen:

a) Diphtherie,
b) Frühsommer-Meningoenzephalitis,
c) Haemophilus influenzae Typ B,
d) Hepatitis A,
e) Hepatitis B,
f) Influenza,
g) Masern,
h) Meningokokken-Infektionen,
i) Mumps,
j) Pertussis,
k) Pneumokokken-Krankheiten,
l) Poliomyelitis,
m) Röteln,
n) Tetanus,

o) Tollwut,
p) Varizellen,
q) Humane Papillomaviren (HPV).

II.
Die Anordnung über öffentlich empfohlene Schutzimp-

fungen und über die Durchführung unentgeltlicher Schutz-
impfungen vom 24. April 2007 (Amtl. Anz. Nr. 35 S. 1046)
wird aufgehoben.

III.
Erläuterung:
Zu Abschnitt I der Anordnung wird auf Folgendes hin-

gewiesen:

1. Die Schutzimpfungen sind entsprechend dem Stand der
medizinischen Wissenschaft, unter Beachtung der
jeweils gültigen Fassung der Empfehlungen der STIKO,
einschließlich der speziellen Hinweise zur Durchfüh-
rung von Schutzimpfungen (letzter Stand: Juli 2006 und
März 2007, Epidemiologisches Bulletin 30/2006, 12/2007
und 30/2010) und der Hinweise für Ärzte zum Aufklä-
rungsbedarf bei Schutzimpfungen (letzter Stand: Januar
2004, Epidemiologisches Bulletin 6/2004), sowie der
Fachinformationen durchzuführen. 
Die öffentliche Empfehlung von Schutzimpfungen nach
§ 20 Absatz 3 IfSG dient nicht in erster Linie dem indi-
viduellen Gesundheitsschutz, sondern hat den Zweck,
durch einen möglichst hohen Anteil an geimpften Per-
sonen in der Bevölkerung die Allgemeinheit vor einem
epidemischen Auftreten der betreffenden Krankheiten
zu schützen. Sie enthebt die Ärztin oder den Arzt nicht
von der im Einzelfall gebotenen Sorgfaltspflicht und
befreit sie oder ihn nicht von der sich aus einer etwaigen
Verletzung der ärztlichen Sorgfaltspflicht ergebenden
Haftung. 
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2. Wer durch eine in Hamburg öffentlich empfohlene und
vorgenommene Schutzimpfung unter Beachtung der
Nummer 1 durchgeführte Schutzimpfung eine gesund-
heitliche Schädigung erlitten hat, erhält wegen der
gesundheitlichen und wirtschaftlichen Folgen der Schä-
digung auf Antrag Versorgung nach § 60 Absatz 1 Satz 1
IfSG. Der Antrag kann bei der Behörde für Arbeit, So-
ziales, Familie und Integration, Amt für Familie, Versor-
gungsamt, Adolph-Schönfelder-Straße 5, 22083 Ham-
burg, eingereicht werden.

IV.
Anmerkung:
Mit den Krankenkassen wurden Vereinbarungen dahin-

gehend geschlossen, dass im Bereich der Freien und Hanse-
stadt Hamburg folgende Schutzimpfungen mit den sich aus
Abschnitt I ergebenden Einschränkungen im Rahmen öf-
fentlicher Impfsprechstunden von den Fachämtern Ge-
sundheit und dem Impfzentrum des Instituts für Hygiene
und Umwelt angeboten werden:
1. Impfungen bei Kindern und Jugendlichen bis zur Voll-

endung des 18. Lebensjahres gegen:
Masern, Mumps, Röteln, Haemophilus influenzae Typ B,
Pertussis, Hepatitis B, Poliomyelitis, Tetanus und Diph-
therie,

2. Impfungen bei Erwachsenen gegen:
Diphtherie, Poliomyelitis (bei fehlender Grundimmuni-
sierung), Tetanus, Pertussis, Mumps, sowie Masern für
nach 1970 geborene ungeimpfte bzw. in der Kindheit
nur einmal geimpfte Personen _>18 Jahre oder nach 1970
geborene Personen _> 18 Jahre mit unklarem Impfstatus,
Röteln.

Von diesen Vereinbarungen ausgenommen sind Schutz-
impfungen für nicht in der gesetzlichen Krankenversiche-
rung Versicherte, Schutzimpfungen ausschließlich aus An-
lass von Auslandsreisen sowie Schutzimpfungen zur Ver-
hinderung epidemischer Verbreitung von Krankheiten
nach § 20 Absätze 6 und 7 IfSG.

Hamburg, den 2. Mai 2011

Die Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz
Amtl. Anz. S. 1349

Öffentliche Plandiskussion über den
Bebauungsplan-Entwurf Wilhelmsburg 95

Der Stadtplanungsausschuss der Bezirksversammlung
Hamburg-Mitte führt am Dienstag, dem 21. Juni 2011, ab
18.30 Uhr im Bürgerhaus Wilhelmsburg, Kleiner Saal,
Mengestraße 20, 21107 Hamburg, eine öffentliche Plandis-
kussion zum Bebauungsplan-Entwurf Wilhelmsburg 95 mit
öffentlicher Unterrichtung und Erörterung gemäß § 3 des
Baugesetzbuchs durch.

Anschauungsmaterial kann ab 18.00 Uhr vor Ort einge-
sehen werden.

Das Plangebiet umfasst den Baublock zwischen Kur-
damm, den westlichen Grundstücksgrenzen der Grund-
stücke Peter-Beenck-Straße, Trettaustraße und Georg-Wil-
helm-Straße.

Durch den Bebauungsplan mit der beabsichtigten
Bezeichnung Wilhelmsburg 95 sollen im Rahmen des
Senatsprogramms „Sprung über die Elbe“ insbesondere die
planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Entwicklung
von innovativem, familienfreundlichem Wohnungsbau
unter konsequenter Würdigung der durch die umliegenden

Nutzungen östlich der Georg-Wilhelm-Straße erzeugten
Immissionen geschaffen werden. Im Westen des Plangebiets
soll ein geschlossener Gebäuderiegel entstehen, der den
Innenbereich des Baublocks vom Verkehrslärm der Georg-
Wilhelm-Straße und dem Gewerbelärm der Nutzungen
westlich Georg-Wilhelm-Straße abschirmt. Die Freiräume
werden unter Erhalt wertvoller, prägender Bäume gestaltet,
der ruhende Verkehr wird überwiegend in Tiefgaragen
untergebracht.

Zur öffentlichen Unterrichtung und Erörterung sind
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger eingeladen. Die
Teilnahme ist kostenlos.

Auskünfte hierzu erteilt das Bezirksamt Hamburg-Mitte
– Fachamt Stadt- und Landschaftsplanung – unter der Ruf-
nummer 040 / 4 28 54 - 25 47.

Hamburg, den 23. Mai 2011

Das Bezirksamt Hamburg-Mitte
Amtl. Anz. S. 1350

Öffentliche Plandiskussion über den
Bebauungsplan-Entwurf Rissen 11

Der Planungsausschuss der Bezirksversammlung Altona
führt über die beabsichtigte Planung für das Gebiet des Be-
bauungsplan-Entwurfs Rissen 11 mit den Bürgerinnen und
Bürgern eine öffentliche Plandiskussion mit öffentlicher
Darlegung und Erörterung durch.

Das Plangebiet wird wie folgt begrenzt: Nordgrenze des
Flurstücks 1233 (Schulauer Weg), über das Flurstück 5992
(Tinsdaler Heideweg), Ostgrenze des Flurstücks 5992
(Tinsdaler Heideweg), Nordgrenze des Flurstücks 4328,
über das Flurstück 4328, Ostgrenze des Flurstücks 1133,
Nord- und Ostgrenze des Flurstücks 1148 (Leuchtturm-
weg), Ostgrenze des Flurstücks 3029, Ost- und Nordgrenze
des Flurstücks 3028, Ostgrenzen der Flurstücke 3027 und
6016, über die Flurstücke 6016, 6017 und 4068, 2813, 6017,
1160, 3280, 5999 und 1222, Westgrenzen der Flurstücke
1222, 1221, 1223, 5998, 1224, 1225 (Leuchtfeuerstieg), 1226,
5569 und 1233 (Schulauer Weg) der Gemarkung Rissen
(Bezirk Altona, Ortsteil 227).

Durch den Bebauungsplan mit der beabsichtigten Be-
zeichnung Rissen 11 sollen die planungsrechtlichen Voraus-
setzungen für eine am Bestand orientierte städtebauliche
Entwicklung auf Basis der intakten, kleinteiligen und stark
durchgrünten Siedlungsstruktur des Gebiets im Land-
schaftsschutzgebiet geschaffen werden. Das Gebiet soll mit
bestandsorientierten Ausweisungen vor städtebaulichen
Fehlentwicklungen durch eine gebietsuntypische Bebau-
ung geschützt werden. Die an der Landesgrenze zu Wedel
liegenden Grünlandflächen mit ihren Knickstrukturen und
dem alten Baumbestand sowie die bewaldeten Flächen in
öffentlicher und privater Hand sollen als Flächen für die
Landwirtschaft bzw. als Grünflächen gesichert werden.

Die Veranstaltung findet am Mittwoch, dem 15. Juni
2011, um 19.30 Uhr in der Aula der Grundschule Marsch-
weg, Marschweg 10, 22559 Hamburg, statt.

Anschauungsmaterial kann ab 6. Juni 2011 innerhalb
der Öffnungszeiten des Zentrums für Wirtschaftsförderung,
Bauen und Umwelt (WBZ) des Bezirksamts Altona, Jessen-
straße 1–3 (Technisches Rathaus), 22767 Hamburg, einge-
sehen werden. Auskünfte werden montags 8.00 Uhr bis 
16.00 Uhr, dienstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, donnerstags
8.00 Uhr bis 18.00 Uhr und freitags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
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sowie am 15. Juni 2011 ab 18.30 Uhr am Veranstaltungsort
erteilt.

Hamburg, den 26. Mai 2011

Das Bezirksamt Altona
Amtl. Anz. S. 1350

Öffentliche Plandiskussion
zum Bebauungsplan-Entwurf Ohlsdorf 27

Der Stadtentwicklungsausschuss der Bezirksversamm-
lung Hamburg-Nord führt zu dem Entwurf des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans Ohlsdorf 27 mit den Bürgerin-
nen und Bürgern eine öffentliche Plandiskussion mit
öffentlicher Unterrichtung und Erörterung durch.

Durch den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Ohls-
dorf 27 sollen die Voraussetzungen für eine Bebauung mit
Wohnungen geschaffen werden.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplan-Entwurfs Ohls-
dorf 27 wird begrenzt durch die Beisserstraße – West- und
Nordgrenze des Flurstücks 732 und den Kerbelweg der Ge-
markung Ohlsdorf (Bezirk Hamburg-Nord, Ortsteil 430).

Die Veranstaltung findet am Donnerstag, dem 23. Juni
2011, um 19.00 Uhr in der Aula der Schule am Ballerstaedt-
weg 1, 22337 Hamburg, statt.

Informationsmaterial kann ab dem 14. Juni 2011 mon-
tags bis donnerstags in der Zeit zwischen 9.00 Uhr und
16.00 Uhr und freitags zwischen 9.00 Uhr und 14.00 Uhr im
Bezirksamt Hamburg-Nord, Dezernat Wirtschaft, Bauen und
Umwelt beim Fachamt Stadt- und Landschaftsplanung in
der Kümmellstraße 6, 20249 Hamburg, eingesehen werden.

Auskünfte zum ausgelegten Bebauungsplan-Entwurf er-
teilt das Planungsbüro WESSLING + WALKENHORST
(Telefon: 040 / 55 77 75 - 0) und das Fachamt Stadt- und
Landschaftsplanung nach vorheriger telefonischer Termin-
absprache (Telefon: 040 / 4 28 04 - 60 21 oder - 60 20).

Hamburg, den 26. Mai 2011

Das Bezirksamt Hamburg-Nord
Amtl. Anz. S. 1351

Öffentliche Plandiskussion zum Entwurf
des Bebauungsplans Wandsbek 75

(Neue Nutzungen für das Brauhausviertel)
Die Bezirksversammlung Wandsbek lädt die interessier-

ten Bürgerinnen und Bürger zu einer Informationsveran-
staltung mit anschließender Diskussion über den Bebau-
ungsplan-Entwurf Wandsbek 75 (Neue Nutzungen für das
Brauhausviertel) ein. Die Veranstaltung findet am Montag,
dem 20. Juni 2011, um 18.00 Uhr im Bürgersaal des Bezirks-
amtes Wandsbek, Am Alten Posthaus 4, 22041 Hamburg,
statt.

Durch die Aufstellung des Bebauungsplans sollen die
planungsrechtlichen Voraussetzungen für eine der Lage
entsprechende, geordnete, verdichtete und raumbildende
Bebauungsstruktur geschaffen werden. In Teilgebieten soll
der Bebauungsplan eine verstärkte Nutzungsmischung und
die Ansiedlung von Wohnnutzungen ermöglichen. Der Be-
bauungsplan soll die Voraussetzungen zur Herstellung einer
zentralen, vom Mühlenteichpark ausgehenden Fußgänger-
achse schaffen. Die Entwicklungsspielräume gewerblicher

Nutzungen sollen mit dem Bebauungsplan insbesondere
westlich der zentralen Fußgängerachse gesichert werden.

Anschauungsmaterial kann von Mittwoch, dem 8. Juni
2011, bis Freitag, dem 17. Juni 2011, werktags (außer sonn-
abends) von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Bezirksamt Wands-
bek, Fachamt Stadt- und Landschaftsplanung, IV. Etage,
Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, und am Montag,
dem 20. Juni 2011, ab 17.30 Uhr am Veranstaltungsort ein-
gesehen werden.

Zur öffentlichen Unterrichtung und Erörterung sind
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger eingeladen. Die
Teilnahme ist kostenlos.

Hamburg, den 20. Mai 2011

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 1351

Widmung von Wegeflächen
Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas-

sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände-
rungen wird die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Tonn-
dorf, Ortsteil 513, neu hergestellte Erschließungsstraße
Doraustieg (Flurstücke 2954, 2957, 3525 und 3700 teil-
weise), von der Ahrensburger Straße zunächst etwa 50 m
nach Südosten abzweigend, dann nach Nordosten schwen-
kend und nach weiteren 150 m in einer Kehre endend, mit
sofortiger Wirkung für den öffentlichen Verkehr gewidmet.
Die Flächen sind laut Senatsbeschluss vom 29. Mai 1996
Doraustieg benannt worden.

Hamburg, den 25. Mai 2011

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 1351

Berichtigung der Veränderung
der Benutzbarkeit vom 24. März 1981

In der Verfügung Veränderung der Benutzbarkeit von
öffentlichen Wegeflächen vom 24. März 1981 (Amtl. Anz.
Nr. 65 vom 2. April 1981) muss es unter Punkt 1) Kaken-
haner Weg richtig heißen:

Widmung einer Wegefläche

Die unter Punkt 1 aufgeführte Wegefläche wird mit
sofortiger Wirkung gemäß § 6 des Hamburgischen Wegege-
setzes in der Fassung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. 
S. 41) von der Landesgrenze bis etwa 145 m ostwärts für den
Land- und Forstwirtschaftlichen Verkehr, sowie den Fuß-
gänger-, Radfahrer- und Reiterverkehr gewidmet.

Hamburg, den 27. Mai 2011

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 1351

Ungültigkeitserklärung von Dienstsiegeln
Die Dienstsiegel der HafenCity Universität Hamburg

mit den Nummern 2 und 9 (3,5 cm Durchmesser, Gummi-
ausführung) mit dem Hamburger Wappen und der
Umschriftung „HafenCity Universität + Hamburg +“ wer-
den mit sofortiger Wirkung für ungültig erklärt.

Hamburg, den 31. Mai 2011

HafenCity Universität Hamburg
Amtl. Anz. S. 1351
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Der nachstehende Konzernabschluss 2010 der HASPA Finanzholding

wurde am 28. April 2011 gebilligt.

ANZEIGENTEIL
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Behördliche Mitteilungen

Öffentliche Ausschreibungen
der Verwaltung der Freien und Hansestadt Hamburg

Die Finanzbehörde Hamburg, Gänsemarkt 36, 20354
Hamburg, schreibt die Lieferung von Schnellheftern und
Mappen mit Aufdruck unter der Projektnummer
2011000062 öffentlich aus.

Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung

Ende der Angebotsfrist: 30. Juni 2011, 14.00 Uhr

Ende der Bindefrist: 30. September 2011

Ausführungsfrist: 1. Oktober 2011 bis 30. September 2012

Über das Online-Portal Hamburg-Service (gateway.
hamburg.de) können Sie sich für die elektronische Vergabe
registrieren und erhalten dort die Verdingungsunterlagen
kostenfrei. 

Die Ausschreibungsunterlagen können auch schriftlich
und gegen Voreinsendung von 5,– Euro an die Submissions-
stelle Finanzbehörde, Gänsemarkt 36 (Raum 100), 
20354 Hamburg, Deutschland, Postbank Hamburg 
(BLZ 200 100 20), Kontonummer 391 336 - 206, unter
Angabe der Projektnummer 2011000062 und Ihrer
Anschrift angefordert oder montags bis freitags von 
9.00 Uhr bis 14.00 Uhr eingesehen oder erworben werden. 

Hinweis: Bei der Abgabe seines Angebotes hat der
Bieter zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit eine Erklärung
gemäß § 6 Absatz 5 Buchstabe c VOL/A abzugeben.

Hamburg, den 31. Mai 2011

Die Finanzbehörde 513

Die Finanzbehörde Hamburg, Gänsemarkt 36, 20354
Hamburg, schreibt die Lieferung von Umlaufmappen mit
Aufdruck für die Freie und Hansestadt Hamburg unter
der Projektnummer 2011000068 öffentlich aus.

Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung

Ende der Angebotsfrist: 30. Juni 2011, 14.00 Uhr

Ende der Bindefrist: 31. August 2011

Ausführungsfrist: 1. September 2011 bis 31. August 2013

Über das Online-Portal Hamburg-Service (gateway.
hamburg.de) können Sie sich für die elektronische Vergabe

registrieren und erhalten dort die Verdingungsunterlagen
kostenfrei. 

Die Ausschreibungsunterlagen können auch schriftlich
und gegen Voreinsendung von 5,– Euro an die Submissions-
stelle Finanzbehörde, Gänsemarkt 36 (Raum 100), 
20354 Hamburg, Deutschland, Postbank Hamburg 
(BLZ 200 100 20), Kontonummer 391 336 - 206, unter
Angabe der Projektnummer 2011000068 und Ihrer
Anschrift angefordert oder montags bis freitags von 
9.00 Uhr bis 14.00 Uhr eingesehen oder erworben werden. 

Hinweis: Bei der Abgabe seines Angebotes hat der
Bieter zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit eine Erklärung
gemäß § 6 Absatz 5 Buchstabe c VOL/A abzugeben.

Hamburg, den 31. Mai 2011

Die Finanzbehörde 514

Die Finanzbehörde Hamburg, Gänsemarkt 36, 20354
Hamburg, schreibt die Pförtner- und Sicherheitsdienste
für die Behörde für Justiz und Gleichstellung Hamburg
unter der Projektnummer 2011000053 öffentlich aus.

Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung

Ende der Angebotsfrist: 30. Juni 2011, 14.00 Uhr

Ende der Bindefrist: 19. August 2011

Ausführungsfrist: 1. September 2011 bis 31. August 2014

Über das Online-Portal Hamburg-Service (gateway.
hamburg.de) können Sie sich für die elektronische Vergabe
registrieren und erhalten dort die Verdingungsunterlagen
kostenfrei. 

Die Ausschreibungsunterlagen können auch schriftlich
und gegen Voreinsendung von 5,– Euro an die Submissions-
stelle Finanzbehörde, Gänsemarkt 36 (Raum 100), 
20354 Hamburg, Deutschland, Postbank Hamburg 
(BLZ 200 100 20), Kontonummer 391 336 - 206, unter
Angabe der Projektnummer 2011000053 und Ihrer
Anschrift angefordert oder montags bis freitags von 
9.00 Uhr bis 14.00 Uhr eingesehen oder erworben werden. 

Hinweis: Bei der Abgabe seines Angebotes hat der
Bieter zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit eine Erklärung
gemäß § 6 Absatz 5 Buchstabe c VOL/A abzugeben.

Hamburg, den 31. Mai 2011

Die Finanzbehörde 515


